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Vergütungssystem für Aufsichtsrat 

Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

Gemäß § 113 Absatz 3 Aktiengesetz in der durch das  
ARUG II geänderten Fassung ist in der Hauptversammlung 
der BLG AG als börsennotierte Gesellschaft mindestens 
alle vier Jahre über die Vergütung der Aufsichtsratsmit-
glieder Beschluss zu fassen. Die aktuelle Vergütung der 
Mitglieder des Aufsichtsrats ist in § 17 der Satzung in der 
aktuellen Fassung der BLG AG geregelt. Darin bemisst 
sich die Höhe der Vergütung nach den von den Mitglie-
dern des Aufsichtsrats übernommenen Aufgaben. Diese 
Vergütung ist nach Auffassung des Vorstands und Auf-
sichtsrats angemessen und soll unverändert bleiben. Die 
Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder wie in § 17 der Sat-
zung festgelegt und nachstehend näher beschrieben 
wurde von der Hauptversammlung am 2. Juni 2021 mit 
großer Mehrheit bestätigt.  

BESCHREIBUNG DER VERGÜTUNG  
DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 

Das Vergütungssystem der Mitglieder des Aufsichtsrats 
wird regelmäßig auf seine Angemessenheit und Anpas-
sungsbedarf hin geprüft.  

Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder berücksichtigt 
gesetzliche sowie deutsche und internationale Corporate-
Governance-Vorgaben, insbesondere die des Deutschen 
Corporate Governance Kodex. Demnach orientiert sich 
die Vergütung an der durch die Mitglieder übernomme-
nen Verantwortung und bildet die übernommenen Aufga-
ben und die Lage der Gesellschaft in einem angemesse-
nen Verhältnis ab. Damit wird bei Übernahme eines Man-
dates als Mitglied oder Vorsitzender des Aufsichtsrats bzw. 
eines Ausschusses die Motivation der Personen gestärkt 
und die Qualität der Ausführung dieser Aufgaben entspre-
chend maximiert. So wird sichergestellt, dass die Ausfüh-
rung der Überwachungs- und Beratungsfunktion gegen-
über dem Vorstand zu einem nachhaltigen Erfolg der Ge-
sellschaft beiträgt und eine erfolgreiche Unternehmens-
strategie aufgebaut wird. 

Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erhält nach § 17 der Sat-
zung in der aktuellen Fassung der BLG AG nach Empfeh-
lung des Deutschen Corporate Governance Kodex eine 
ausschließlich erfolgsunabhängige Vergütung. Dadurch 
wird die unabhängige Stellung des Aufsichtsrats gestärkt 
und eine neutrale und objektive Entscheidungsfindung 
gewährleistet. Zudem verläuft die Arbeitsbelastung und 
das übernommene Haftungsrisiko in der Regel gegenläu-
fig zum Unternehmenserfolg, sodass gerade in Phasen mit 
niedriger Ertragslage und entsprechend geringer variab-
ler Vergütung Beratungs- und Überwachungstätigkeiten 
intensiviert werden müssen. Demnach erhält jedes Mit-
glied des Aufsichtsrats eine feste Jahresvergütung von 
EUR 8.300,00.  

Gemäß der Empfehlung des Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex soll bei der Vergütung der Aufsichtsratsmit-
glieder der höhere zeitliche Aufwand des Vorsitzenden 
und des stellvertretenden Vorsitzenden sowie des Vorsit-
zenden und der Mitglieder von Ausschüssen angemessen 
gewürdigt werden. Daher erhalten der Vorsitzende des 
Aufsichtsrats das Dreifache, die Stellvertretung sowie der 
Vorsitzende des Prüfungsausschusses und der Vorsit-
zende des Personalausschusses, sofern er nicht zugleich 
den Vorsitz des Aufsichtsrats innehat, das Doppelte dieser 
Vergütung. Mitglieder des Aufsichtsrats, die nur während 
eines Teils des Geschäftsjahres dem Aufsichtsrat angehö-
ren, erhalten die Vergütung zeitanteilig. Aufgrund des in-
tensiveren zeitlichen Aufwands für die Tätigkeiten im Prü-
fungs- und Personalausschuss erhalten die Mitglieder zu-
sätzlich eine Vergütung in Höhe von jährlich EUR 1.000,00. 
Zusätzlich erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats  
EUR 500,00 pro Sitzung. Gegebenenfalls werden darüber 
hinausgehende Aufwendungen in der nachgewiesenen 
Höhe erstattet. 

Im Wortlaut bestimmt § 17 der Satzung in der aktuellen 
Fassung der BLG AG: 

„§ 17 

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten zur Abgel-
tung von Fahrtkosten und sonstigen Aufwendungen eine 
Pauschalvergütung von Euro 500,00 pro Sitzung. Darüber 
hinausgehende Aufwendungen werden in der nachgewie-
senen Höhe erstattet. 
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(2) Weiterhin erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrates 
eine feste, zu Lasten der Gewinn- und Verlustrechnung der 
Gesellschaft zahlbare Vergütung von jährlich Euro 
8.300,00. Der Vorsitzende des Aufsichtsrates erhält das 
Dreifache, sein Stellvertreter sowie der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses und der Vorsitzende des Personal-
ausschusses, sofern er nicht zugleich Vorsitzender des Auf-
sichtsrates ist, das Doppelte dieser Vergütung. Mitglieder 
des Aufsichtsrates, die nur während eines Teils des Ge-
schäftsjahres dem Aufsichtsrat angehören, erhalten die 
Vergütung zeitanteilig. 

(3) Die Mitgliedschaft im Prüfungsausschuss bzw. im Per-
sonalausschuss wird jeweils jährlich zusätzlich mit einem 
Betrag von Euro 1.000,00 vergütet. 

(4) Die in den Absätzen (1) bis (3) genannten Beträge gel-
ten für Tätigkeiten ab dem 01.01.2017.“ 
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